
SGG              Siedler-News  

Sommerausgabe 2017 der Siedlergemeinschaft Grünstadt 
______________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Kostenlose Vereinszeitung für Mitglieder der Siedlergemeinschaft 1936 Grünstadt e.V.  -  Juni 2017 
 

 
 

Liebe Mitglieder, 
Siedlerfreundinnen und -freunde, 
 
 

es fiel mir auf, dass … 
 

 Die RHEINPFALZ berichtet am 10. April: 
 

GRÜNSTADT: „Siedler News“ sollen wieder aufleben 
Gerhard Laubersheimer löst Beatrix Schmidt als Vorsitzender der Siedler ab 

… im Februar 2013 letztmals unsere be-
liebte Vereinszeitung „Siedler-News“, 
von vielen Mitgliedern sehr vermisst, er-
schien. Vor allem die älteren Mitglieder 
der Siedlergemeinschaft, die nicht „on-
line“ sind, waren die Leidtragenden, 
konnten sie sich früher durch die 
„Siedler-News“ doch ein wenig über das 
Vereinsleben informieren. Daher freut es 
mich, Ihnen wieder eine Ausgabe 
unserer beliebten Vereinszeitung präsen-
tieren zu können, 
 

… unsere Siedlergemeinschaft mit bei-
den Abteilungen Fasnacht und Babber-
lababb-Theater nach wie vor sehr erfolg-
reich ist und Programme auf hohem Ni-
veau den Gästen präsentiert. So dürfen 
sich alle Verantwortlichen nach einer 
glänzenden Fasnachtskampagne mit ge-
lungenen Prunksitzungen auf eine viel-
versprechende Theatersaison in der 
Zehntscheune in Sausenheim mit neun 
Vorstellungen und einem wieder selbst 
verfassten Stück von Julia Helwig freuen, 
 

… entgegen vieler Meinungen, wenn 
auch langsam, erfreulicherweise eine 
jüngere Generation auf dem Vormarsch 
bei der Siedlergemeinschaft ist. Manuel 
Walther, der sich erstmals mit Präsident 
Gerd Walther die Moderation des Prunk-
sitzungsprogramms teilte und dabei sehr 
gut bewährte, verspricht ein erstklas-
siger Anwärter auf das Präsidentenamt 
zu werden. Mit Luisa Stoeckel wurde zu-
dem bei den Prunksitzungen 2017 eine 
vielversprechende,     talentierte     Nach- 

 Beatrix Schmidt habe sich sehr en-
gagiert und „sehr viel gemacht für den 
Verein“, lobte der stellvertretende Vor-
sitzende Rainer Müller bei der Jahres-
hauptversammlung der Siedlergemein-
schaft 1936 Grünstadt die ehemalige 
Erste Vorsitzende. Schmidt hatte das 
Amt nach vier Jahren abgegeben und 
wird von Gerhard Laubersheimer abge-
löst. 
 

Zügig und einvernehmlich ging die 
Jahreshauptversammlung der Siedler-
gemeinschaft Grünstadt (SGG) im Club-
raum Farbkasten im Weinstraßencenter 
am Freitagabend mit 38 Anwesenden 
über die Bühne. Bei den Neuwahlen ging 
es lediglich um die Position des Vorsit-
zes, nachdem Beatrix Schmidt vor weni-
gen Wochen ihr Amt niedergelegt hatte. 
Aus privaten Gründen sei sie verhindert, 
an der Versammlung teilzunehmen, in-
formierte Müller. Als einziger Kandidat 
wurde Gerhard Laubersheimer vorge-
schlagen, der per Akklamation einstim-
mig gewählt wurde. Er sei bereit, den 
rund 190 Mitglieder starken Verein bis zu 
den regulären Neuwahlen im Jahr 2019 
zu leiten, sagte der 62-jährige Verwal-
tungsfachmann. Zumal er bald etwas 
mehr Zeit habe. Ende dieses Jahres 
möchte er in den Ruhestand gehen, sag-
te Laubersheimer. 
 

Er sei erfreut über das einstimmige Vo-
tum und stolz darauf, Vorsitzender des 
Vereins zu sein. Diesem stand er schon 

 einmal, von 2001 bis 2013, vor. Zwei 
Dinge möchte er vorrangig anpacken: 
die Internetseite der Siedlergemein-
schaft neu aufbauen und aktualisieren 
und für jene, die nicht online sind, 
wieder die Zeitschrift „Siedler News“ 
aufleben lassen. 
 

Der Vizepräsident der Siedler-Fas-
nachter, Manuel Walther, sprach von 
einer erfolgreichen Kampagne. Neben 
diversen Auftritten, wie etwa zu Beginn 
der Fünften Jahreszeit, hätten etwa 
1000 Besucher bei vier Sitzungen das 
Weinstraßencenter gefüllt. Ohne Unter-
stützung von Stadtverwaltung, Stadtrat 
und Sponsoren seien Veranstaltungen 
in diesem Umfang nicht machbar.  
 

Auch die Siedlerabteilung „Babberla-
babb“-Theater war mit dem Besuch der 
neun Vorstellungen im vergangenen 
Jahr in der Sausenheimer Zehntscheu-
ne zufrieden, resümierte Abteilungslei-
ter Wolfgang Schmidt. Das neue, von 
der Mitspielerin Julia Helwig geschrie-
bene Stück heißt „Chaos auf dem 
Traum(a)-Schiff“. Es wird neun Mal auf-
geführt. Premiere ist am Freitag, 28. Ju-
li. 
KARTENVORVERKAUF 
Der Kartenvorverkauf für das Stück 
„Chaos auf dem Traum (a)-Schiff“ star-
tet am Samstag 6. Mai, 10 bis 13 Uhr, 
im Trausaal im Alten Rathaus, Grün-
stadt (Fußgängerzone), Hauptstraße 
84. (gsp) 

wuchs-Solistin entdeckt und auch bei der 
Ton- und Lichttechnik mangelt es nicht: 
Martin Kranz, Martin Ross und Jonas 
Wessel unterstützen Michael Wilhelm 
tatkräftig. Nicht vergessen werden darf 
Claudia Wilhelm, Ehefrau von Michael, 
die bei ihrer Premiere in der Siedler-Bütt 
der Senioren-Prunksitzung und bei ihrem 
Gastspiel im Seniorenzentrum „Haus am 
Leininger Unterhof“ gleich beeindruckte. 
 

Viel Spaß beim Lesen der Siedler-News, 
 

Ihr Gerhard Laubersheimer  
 

1. Vorsitzender 
 

 Theateraufführungen - Termine 
 

Das Babberlababb-Theater führt 2017 
das von Julia Helwig verfasste Stück 
„Chaos auf dem Traum(a)-Schiff“ zu fol-
genden Terminen in der Zehntscheune 
in Sausenheim auf (abends immer 
19.30 Uhr): Freitag, 28.7. (Premiere), 
Samstag, 29.7., Sonntag, 30.7. (14 
Uhr), Donnerstag, 3.8., Freitag, 4.8., 
Samstag, 5.8., Donnerstag, 10.8., und 
Samstag, 12.8.. Die Vorstellung am 
Freitag, 11.8., ist ausverkauft. Karten 
gibt es ab 6. Mai in der Tourist-Infor-
mation im Alten Rathaus. Preis: 9 Euro. 

 Stammtische 2017 
 

Die Stammtische beginnen mittwochs 
um 19 Uhr. 17.5.: Brauhaus, 21.6.: 
Bender, 19.7.: TSG-Gaststätte, 16.8.: 
Parkschenke, 20.9.: Brauhaus 
 
Siedler-Prunksitzungen 2018 
 

Samstag, 27.1., 19 Uhr: 1. Prunksit-
zung; Sonntag, 28.1., 14 Uhr: DRK-Se-
nioren-Prunksitzung (Karten gibt es nur 
an der DRK-Tageskasse); Freitag, 2.2., 
19 Uhr: 2. Prunksitzung; Samstag, 3.2., 
19 Uhr: 3. Prunksitzung (alle im WSC) 

 



Vorstand beschließt Geschäftsverteilungsplan 
Ergebnis aus der Sitzung des Vorstandes vom 24. April   -   Beisitzer erhalten feste Aufgabenbereiche  
 
In der Sitzung am 24. April wurde 
von der Vorstandschaft ein Organi-
sationsplan beschlossen, der eine 
Übertragung bestimmter Aufgaben 
auf die Mitglieder des Vorstandes, 
die Beisitzer, aber auch auf jene, die 
nicht zum Vorstand gehören, 
vorsieht. Durch diesen Geschäftsver-
teilungsplan sollen nicht nur klare 
Strukturen in den Zuständigkeiten 
und verschiedenen Aufgabenberei-
chen geschaffen, sondern auch das 
Engagement und letztlich die Eigen-
verantwortung des jeweiligen 
Vereinsfunktionärs hervorgehoben 
werden. 
 
    Dadurch ergibt sich auch eine 
gewisse Systematik der vielfältigen 
Aufgabenbereiche, die gerade in einem 
Kulturverein, wie die Siedlergemein-
schaft, zu bewältigen sind. Das 
„Grundgesetz“ jeden Vereines ist des-
sen Satzung, in der wichtige Aufgaben, 
die die Mitglieder des Vorstandes 
haben, geregelt sind. Diese Vorschriften 
sehen auch die Möglichkeiten vor, den 
sieben Beisitzern Aufgaben zu übertra-
gen. 
 
    So gehören zu den satzungs-
gemäßen Aufgaben des Ersten Vorsit-
zenden (Gerhard Laubersheimer)  die 
Einberufung von Sitzungen und Ver-
sammlungen sowie deren Leitung. 
Weiter hat er den Geschäftsbericht zu 
erstatten, nimmt an den Sitzungen der 
Abteilungen Fasnacht und Theater teil 
und repräsentiert die Siedlergemein-
schaft. Ebenso ist er künftig zuständig 
und verantwortlich für die Imagebro-
schüre, die zu den Prunksitzungen all-
jährlich erscheint, und zwar neben dem 
Anzeigenwesen auch für die Redaktion. 
Überhaupt gehört zum Verantwor-
tungsbereich des Ersten Vorsitzenden 
die Öffentlichkeits- und Pressearbeit 
(Zusammenarbeit mit den Tages- und 
Wochenzeitungen, Rundfunk und Fern-
sehen). Dazu zählen ebenso die 
Vereinszeitung „Siedler-News“ sowie 
eventuell andere Werbe- und Sonder-
broschüren oder Informationsträger, die 
die Siedlergemeinschaft Grünstadt be-
treffen. Klar, dass der Vorsitzende auch 
Beiträge auf die Homepage des 
Vereines nach Absprache mit dem ver-
antwortlichen Administrator setzt. Ak-
tualität der Vereins-Homepage ist dabei 
oberstes Gebot. Zudem ist er für die 
Pflege der Kameradschaft, für Veran-
staltungen des Vereins, verantwortlich; 
dazu zählen insbesondere Sommer-
feste, Ausflüge, Vortragsreihen, Semi-
nare oder Besichtigungen von Firmen 
und Einrichtungen. 
 
    Der Zweite Vorsitzende (Rainer 
Müller)  vertritt den Ersten Vorsitzenden 
 

 wenn dieser verhindert ist und den 
Zweiten Vorsitzenden ausdrücklich be-
auftragt hat, nimmt an den Sitzungen 
der Abteilungen Fasnacht und Theater 
teil und repräsentiert die Siedlerge-
meinschaft. Rainer Müller bespricht 
sich regelmäßig mit dem Ersten 
Vorsitzenden, bereitet mit ihm Sitzun-
gen und Versammlungen intensiv vor 
und kümmert sich um die Anzeigen-
werbung, was die Imagebroschüre zu 
den Prunksitzungen betrifft. Zudem 
vertritt und unterstützt er Jürgen Müller 
bei der Bewirtschaftung des Clubrau-
mes „Farbkasten“ im Weinstraßencen-
ter. 
 
    Die Kassenwartin (Renate Schöß-
ler)  erstattet den Finanz- und Kassen-
bericht und führt unter persönlicher 
Verantwortung das Kassenwesen der 
Siedlergemeinschaft. Sie sorgt für die 
richtige und rechtzeitige Erhebung der 
Mitgliedsbeiträge, leistet auf Anwei-
sung des Ersten Vorsitzenden Zahlung 
und ist jederzeit auf Verlangen der 
Vorstandschaft zur Rechnungslegung 
verpflichtet. Renate Schößler wird sich 
künftig auch um Dekorationsarbeiten 
und als Stellvertreterin von Ingrid Born 
um Geburtstage und Jubiläen von Mit-
gliedern kümmern. 
 
    Der Schriftführer (Jürgen Müller)  
führt die Mitgliederkartei, protokolliert 
Vorstandssitzungen und Hauptver-
sammlungen. Dazu ist er verantwort-
lich für die Archivverwaltung der 
Siedlergemeinschaft und Bewirtschaf-
tung des Clubraumes „Farbkasten“ im 
Weinstraßencenter. Der Schriftführer 
kümmert sich zudem um seinen Teil 
des Anzeigenwesens für die Imagebro-
schüre. Zudem ist er für die Pflege der 
Kameradschaft mit Veranstaltungen 
des Vereins verantwortlich, insbeson-
dere für die Organisation der alljährli-
chen Adventsfeier oder der Rosenmon-
tagsparty im TSG-Clubheim. 
 
    Beisitzerin Ingrid Born  ist künftig 
verantwortlich für Dekorationsarbeiten 
aller Arten sowie die Verwaltung (Gra-
tulation) von Geburtstagen und Jubi-
läen von Mitgliedern. 
 
    Beisitzer Richard Born  ist verant-
wortlich für Dekorationsarbeiten aller 
Arten und das Anzeigenwesen für die 
Imagebroschüre. Auch kümmert er sich 
um die Verteilung der Vereinszeitung 
und Informationen an die Mitglieder. 
 
    Beisitzer Helfried Brückmann  ist 
verantwortlich für die Teilnahme der 
Siedlerfasnachter am alljährlichen Fas-
nachtsumzug („Zugmarschall“), für das 
Versicherungswesen des Vereins und 
die  Zusammenarbeit   mit   dem   Wirt-  

 schafts-Forum Grünstadt. 
 
    Beisitzer Stefan Kranz  ist ver-
antwortlich für die Organisation des all-
jährlichen Ordensempfanges. 
 
    Beisitzer Heinz Schößler  ist ver-
antwortlich für die Vereins-Homepage 
und somit „Administrator“ der Siedler-
gemeinschaft. Er wird diese Internet-
seiten so einrichten, dass die Mitglie-
der des Vorstandes öffentlichkeitswirk-
same Informationen aus ihren Verant-
wortungsbereichen selbst auf die 
Homepage setzen respektive verwal-
ten können.  
 
    Beisitzer Manuel Walther  (Vize-
präsident der Fasnachtsabteilung) ist 
verantwortlich für das Gerätehäus-
chen samt Garagen im Kreuzerweg so-
wie für die Zusammenarbeit mit Fas-
nachtsverbänden und -vereinen. Er un-
terstützt zudem Heinz Schößler (Inter-
net) und Michael Wilhelm (Facebook). 
 
    Beisitzer Michael Wilhelm  ist 
verantwortlich für die gesamte Technik 
des Vereins (Ton, Licht und Bild) und 
für die Unterhaltung der vereinseige-
nen Facebook-Seiten. Er unterstützt 
zudem Heinz Schößler (Internet). 
 
    Beisitzer Wolfgang Schmidt , Leiter 
der Theaterabteilung, ist verantwortlich 
für das Gerätehäuschen samt Gara-
gen. 
 
Keine Mitglieder des Vorstandes sind 
Helga Laubersheimer und Julia Müller. 
Helga Laubersheimer  ist verantwort-
lich für Koordination und Verwaltung 
der Speisen und Spezialitäten zum all-
jährlichen Ordensempfang. Julia Mül-
ler  ist verantwortlich für Dekorations-
arbeiten aller Arten. 
 
Sämtliche Mitglieder des Vorstandes 
sind sich einig, bei Aktionen des Ver-
eins, insbesondere der Fasnachts- 
oder Theaterabteilung, mitzuhelfen, um 
gemeinsam die Aufgaben und Ver-
pflichtungen zu bewältigen. Einmütiger 
Tenor: Da spielt es keine Rolle, wel-
che Aufgabengebiete respektive Ver-
antwortungsbereiche der oder die Eine 
oder Andere hat. So ist auch geplant, 
einen Ausschuss von maximal drei Mit-
gliedern zu bilden, der die Ehrungen 
von Jubilaren organisiert und im Rah-
men der alljährlichen Adventsfeier 
durchführt. Bestimmte Mitglieder, die 
sich jahrelang um die Siedlergemein-
schaft verdient gemacht haben, kämen 
hierfür in Betracht. Mit den betreffen-
den Kandidaten will Gerhard Laubers-
heimer Gespräche führen und, falls 
diese sich bereit erklären, deren Na-
men feierlich bekanntgeben. 
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Sommerfest beim VfR 
Samstag, 8. Juli 2017, 19 Uhr 
 
Zum Sommerfest, einer Party auf der 
wunderschönen Terrasse des Clubhei-
mes vom VfR Grünstadt (Rudolf-Harbig-
Stadion), lädt die Siedlergemeinschaft 
alle aktiven und passiven Mitglieder 
herzlich am Samstag, 8. Juli 2017, 19 
Uhr,  ein. 
 

    Wenn eine entsprechende Anzahl 
von Meldungen vorliegt, wird der Club-
heimwirt ein Spanferkel grillen. Außer-
dem gibt es Steaks, Würstchen und 
Salate, das alles zu geringen Preisen. 
 

    Jedes anwesende Mitglied erhält ei-
nen Verzehrbon im Wert von fünf Euro, 
der im VfR-Clubheim eingelöst werden 
kann. 
 

    Alle Mitglieder erhalten mit dieser 
Ausgabe der Siedler-News ein Einla-
dungsschreiben. Wegen Vorbestellun-
gen bittet die Vereinsführung bei Teil-
nahme, sich unter Angabe der Perso-
nenanzahl und des Essenswunsches 
bis spätestens Freitag, 30. Juni 2017, 
bei Gerhard Laubersheimer unter 
Telefon 06359/82886, anzumelden.  
 

    Mitglieder, die nicht gut zu Fuß sind, 
haben die Möglichkeit, die Gaststätte 
per PKW über den Bahnübergang 
(dieser befindet sich in der Nähe des 
Gebäudes der Zeugen Jehovas, Uh-
landstraße) zu erreichen. Diese können 
ihr Fahrzeug hinter dem VfR-Clubheim 
abstellen. 
 
Wichtige Termine 
Heute schon vormerken 
 

Samstag, 11.11.2017, 11.11 Uhr: 
Eröffnung Grünstadter Fasnachtssaison 
am Schillerplatz (Programm wird früh-
zeitig bekanntgegeben) 
 

Samstag, 25.11.2017, 19 Uhr: 
Adventsfeier des Vereins für alle akti-
ven und passiven Mitglieder im Club-
raum „Farbkasten“ im Weinstraßencen-
ter (es erfolgt frühzeitig Einladung) 
 

Sonntag, 14.1.2018, 11 Uhr: 
Neujahrsempfang mit Schlüsselüberga-
be an den Elferrat der SGG im Wein-
straßencenter (WSC) 
 

Donnerstag, 25.1.2018, 20 Uhr: 
Ordensempfang im Sausenheimer 
Weingut Schenk-Siebert (nur für 
geladene Gäste und Elferräte) 
 

Montag, 12.2.2018, 19 Uhr: 
Rosenmontagsparty der Siedlerfas-
nachter im TSG-Clubheim 
  

Dienstag, 13.2.2018, 14 Uhr: 
Fasnachtsumzug und Straßenfasnacht 
 
Weinbergswanderung 3./4.6.2017 
 

Zur Weinbergswanderung Höllenpfad 
treffen sich die Siedler am Samstag, 3. 
Juni, 11 Uhr, an der Sausenheimer 
Grundschule „Am Ritterstein“, um ge-
meinsam alle Weinstände zu besuchen. 
 

 Vorstands-Splitter 
Aus der Sitzung vom 25. April 2017 
 
Künftig soll alle drei Monate oder nach 
Bedarf eine Sitzung des Vorstandes 
stattfinden. 
 

Das Gerätehäuschen samt der Gara-
gen im Kreuzerweg soll schnellstens 
entrümpelt und aufgeräumt werden. 
Ebenso sind Reparaturen durch eine 
Fachfirma notwendig. Entsprechende 
Angebote werden dafür eingeholt. 
 

Einige Elferratsmützen und -jacken 
sind dermaßen stark abgenutzt, dass 
diese nicht mehr zu repräsentativen 
Anlässen getragen werden können. 
Problem bei den Jacken: Es gibt von 
der Fachfirma keinen Stoff mehr für 
diese Kollektion. Zunächst wäre der 
Bedarf an neuen Mützen und Jacken 
zu ermitteln, wobei alle Mitglieder des 
Elferrates zur Mitwirkung aufgerufen 
sind. Dann wird die Vorstandschaft ei-
ne Entscheidung treffen. 
 

Weitere Investitionen sind notwendig, 
was unser Vereinsarchiv betrifft. Jür-
gen Müller hat zu Hause kaum noch 
Platz, um die Exponate aufzubewah-
ren. So sollen Schränke angeschafft 
und im Clubraum aufgestellt werden. 
 

Erster Vorsitzender Gerhard Laubers-
heimer macht deutlich, dass eine ge-
genseitige Unterstützung zwischen 
Fasnachts- und Theaterabteilung un-
bedingt notwendig sei. Nur so könnten 
die vielfältigen Aufgaben des Vereines 
erfüllt und dessen Ziele auch erreicht 
werden. Die Theaterabteilung benötigt 
für ihre neun Aufführungen in der 
Zehntscheune dringend die Mithilfe 
zahlreicher aktiver und passiver Mit-
glieder, insbesondere, was die Bewir-
tung der Gäste betreffe. Es sollen aller-
dings nur noch „einfache“ Getränke, 
keine „Exoten“ an Cocktails wie 2016, 
ausgeschenkt werden. Ebenso sollen 
nur noch einfache Speisen, in diesem 
Jahr Wurstsalat, angeboten werden. 
Beilagen, wie zum Beispiel Bratkartof-
feln, scheiden aus. Abteilungsleiter 
Wolfgang Schmidt, Siglinde Dudenhöf-
fer und Beatrix Schmidt kümmern sich 
um die personelle Besetzung und 
Einteilung der Bewirtungsstellen. Lau-
bersheimer bittet alle Mitglieder des 
Vorstandes, sich in der Liste einzu-
tragen, auch unter den passiven Mit-
gliedern des Vereins zu werben und 
um deren Mithilfe und Unterstützung zu 
bitten. 
 

� 
 

Hans-Jürgen Berg 
10.2.1942   -   11.1.2017 

 

Hans-Georg Metelmann 
2.1.1956   -   12.3.2017 

 

Die Siedlergemeinschaft wird ih-
ren verstorbenen Mitgliedern ein 
ehrendes Andenken bewahren. 

 

 
 

 Elferra(d)t verkauft 
 

Das Fahrrad, für den Elferrat vor weni-
gen Jahren zur Teilnahme an Festum-
zügen angeschafft, ist für 200 € an ei-
ne Freiwillige Feuerwehr aus Baden-
Württemberg verkauft worden. Alleine 
die Unterbringung des mehrere Meter 
langen Vehikels war nicht unproblema-
tisch. Das „Ungetüm“ wurde in Eigen-
leistung restauriert, Wolfgang Schmidt 
sorgte für neue Bereifung und sichere 
Bremsen, Rainer Hinkel für die Lackie-
rung mit roter Farbe und die Elferräte 
schafften aus eigener Tasche elf neue 
Sättel an. 
 
Showtänzerin ist 67. Weingräfin 
 

Was hat Anna-Lena Müsel aus Colgen-
stein, die als 67. Weingräfin des Leinin-
gerlandes 2016/17 noch bis zum Grün-
stadter Weinfest (21. bis 24. Juli) re-
giert, mit den Siedlernarren zu tun? Die 
Frage lässt sich einfach beantworten: 
Anna-Lena ist Mitglied der Showtanz-
gruppe des Tanzstudios von Claudia 
Dauth und bereicherte die diesjährigen 
Siedler-Prunksitzungen. 
 

 
 

Am Freitag, 21. Juli, wird die sympathi-
sche Weinhoheit von Bürgermeister 
Klaus Wagner im Anschluss an die 
Krönung ihrer Nachfolgerin als 67. 
Weingräfin verabschiedet und erhält 
als Anerkennung für ihr einjähriges eh-
renamtliches Engagement die Silber-
ne Weingräfinnenbrosche. Bereits 
2009/10 regierte Ellen Müsel, Schwes-
ter von Anna-Lena, als 60. Weingräfin 
der Region. Die 21-jährige Anna-Lena 
will weiterhin bei der Showtanzgruppe 
des Tanzstudios Dauth mitwirken, ihre 
26-jährige Schwester Ellen ist bei den 
Sausrummer Hexen aktiv. 
 
Impressum 
 

Herausgeber: Siedlergemeinschaft 
1936 Grünstadt e.V., 67269 Grünstadt 
Redaktion: V.i.s.d.P. Gerhard Laubers-
heimer (1. Vorsitzender) 
Die Siedler-News ist eine Vereinszei-
tung der Siedlergemeinschaft Grün-
stadt 1936 e.V., die kostenlos für alle 
Mitglieder mindestens einmal jährlich 
erscheint. 
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Hausfotograf Fritz Kranz: Impressionen aus dem Prunksitzungsprogramm 2017           
 

Trat nach vielen Jahren wieder als Politik-

Till“ auf: Gerd Walther 

 

 

Immer wieder Spitzenklasse:  

„New Generation“ vom Tanzstudio Dauth 

 

 

Vize-Präsident Manuel Walther hatte dies-

mal „nicht das letzte Wort“ 

 

Stefan Kranz gehörte auch zu den „Malle“-

Solisten der lustigen Siedler-Show 

 

 

US-Präsident Donald Trump alias Gerhard 

Laubersheimer war nicht sehr beliebt 

 

 

Mickie Krause alias Rainer Müller hatte „Nur 

noch die Schuhe an“ 

 

Das Tanzmariechen Regina Kindler wirbelte 

akrobatisch über die Bühne 

 

 

Gelungene Premiere in der Siedler-Bütt: die 

zwölfjährige Luisa Stoeckel 

 

Jürgen Drews alias Jürgen Müller sang von 

einem „Traumschloss“ 

Günter „Dudi“ Dudenhöffer wollte den 

„König von Mallorca“ sehen 

 

 

Immer wieder „Diamanten“: die Tänzerinnen 

der Showtanzgruppe des Tanzstudios Dauth 

 

 

 
Saßen wie die „Hühner auf der Stange“ und 

verfolgten die Prunksitzung: Fünf Elferräte 

 

Sorgten für Tanz, Artistik und Klamauk: die 

Crazy-Jumpers von der TSG Eisenberg 

 

 
Laubi wurde „König von Mallorca“ dank seiner 

„Lotusblume“ Vito 

 

Die Sausrummer Hexen heizten mit einer ein-

maligen Show die Stimmung im WSC an 
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